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Ist das nun ein gutes Zeichen 
oder doch eher schlecht? Das 
kann man glaub ich nehmen wie 
man will.
Die Vorweihnachtszeit hat begon-
nen, und obwohl wir uns dieses 
Jahr mit der kürzest möglichen 
Adventszeit konfrontiert sehen, 
sollten wir sie voll und ganz aus-
kosten. Gleichzeitig erinnert uns 
die bevorstehende Jahreswende 
daran, unsere Gedanken zu sam-
meln und alle noch ausstehenden 
Aufgaben für 2023 zu erledigen.

Im Rathaus sind wir eher in letzterem verhaftet, denn gegen Ende 
des Jahres gibt es immer noch viel zu erledigen. Als Bürgermeister 
ist der November und Anfang Dezember die stressigste Zeit im Jahr 
mit, denn alle wollen nochmal einen Termin bzw. bin ich bei vielen 
Veranstaltungen geladen, wo eine Anwesenheit wünschenswert 
bzw. erforderlich ist.

Im letzten Gemeinderat konnten wir den Jahresabschluss 2021 fest-
stellen und ich bin wahnsinnig Stolz auf meine Verwaltung und un-
seren Gemeinderat.

Sie wissen ja, wir planen immer vorsichtig und zurückhaltend mit 
einem MINUS im Haushaltsplan und versuchen mit einem PLUS ab-
zuschließen. Dies ist uns 2021 wiedermal gelungen. Mit einer Stei-
gerung der liquiden Mittel um knapp 200.000 € konnten wir das Jahr 
2021 in der Gesamtheit positiv abschließen.

Jetzt arbeitet meine Kämmerei am Haushalt 2024 und am Jahres-
abschluss 2022. Den ersten Hochrechnungen nach wird auch der 
Jahresabschluss 2022 ein positiver sein.

Dass diese positiven Abschlüsse keine Selbstverständlichkeit sind, 
werden Sie sich selber denken können. Es gehört jede Menge Diszi-
plin und Überlegungen dazu, wie das kommunale Geld ausgegeben 
wird und die Einnahmen stabilisiert werden können. Ebenfalls wur-
den noch 2 Beschlüsse aus dem Bereich Finanzen zum Jahr 2022 
und 2023 gefällt.

Im kommunalen Straßenbau gehen wir noch dieses Jahr den ersten 
Abschnitt der Sanierung der Straße „An der Katze“ an. Die Zufahrts-
straße zum Stausee Oberwald ist wirklich eine der schlimmsten kom-
munalen Straßen im Gemeindegebiet.
Und eh jetzt wieder einer meckert, ich rede von den kommunalen 
Straßen, nicht von Kreis- bzw. Staatsstraßen. Wir wissen, dass die-
se teilweise in einem noch schlechteren Zustand sind. Über deren 
Ausbau bzw. Sanierung haben wir aber leider kein Mitsprachrecht.

Die Erstattung der Semestergebühren für das Sommersemester 
2023 stand auch auf der Tagesordnung. Im Gesamtbudget des Jah-
res 2023 sind wir leicht über den Planansatz gekommen. 10.000 € 
sind als Erstattung für das Sommer- und Wintersemester eingeplant. 
In 2023 kommen wir 500 € drüber. Der Gemeinderat hat dem Be-
schlussvorschlag trotzdem seine Zustimmung erteilt.

Jetzt wäre eigentlich der Zeitpunkt über die Festivitäten in der Ge-

meinde zu berichten, aber irgendwie werden das immer mehr und 
ich würde bestimmt eine vergessen bei der Aufzählung, was auch 
nicht gut wäre. Aber inzwischen haben sich unsere Vereine in allen 
Ortsteilen an das Organisieren von Festivitäten gewöhnt und es fin-
den fast wöchentlich Veranstaltungen statt.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich natürlich bei allen Ver-
antwortlichen, Helfern und Organisatoren bedanken, welche die 
Veranstaltungen organisieren bedanken, besonders freut es mich, 
dass, das Konkurrenzdenken unter den Vereinen verschwindet und 
man lieber zusammenarbeitet, um ein breiteres Publikum zu errei-
chen und dies auch Ortsteil - übergreifend. Ich kann mich an Zeiten 
erinnern, wo das auf keinen Fall möglich war. Danke an alle die dazu 
beigetragen haben das, dass jetzt funktioniert.

Auf ein Ereignis aus dem Oktober muss ich aber noch hinweisen. 
Wir hatten unsere Partnergemeinde aus Bad Buchau zu Besuch. 
Bad Buchau ist eine kleine Stadt in Baden-Württemberg, ca. 50 km 
nördlich vom Bodensee und ungefähr genauso viel Einwohner wie 
Callenberg.

Ein Unterschied ist aber, Bad Buchau hat keine 7 Ortsteile. Bürger-
meister Peter Diesch war mit Teilen des Gemeinderates und der Ver-
waltung da und ich glaube, Sie waren restlos begeistert von dem, 
was sie alles gesehen haben. Nach einem gemütlichen Abend 

zwischen unseren Gemeinderäten, Ortsvorstehern und Fachbe-
reichsleitern, ging es am Samstag mit einem alten Ikarus durch 
unsere Region. Wir besuchten das Textil- und Rennsportmuseum 
in HOT, das Schloss in Waldenburg und natürlich jeden Ortsteil in 
Callenberg.

Die Weihnachtsbeleuchtung hängt schon mal
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Auf dem „Falkenblick“ gab es ein Mittagessen, aber besonderer Hö-
hepunkt für alle war die Runde mit dem Ikarus über den Parcours des 
Sachsenrings. Das brachte selbst den Busfahrer ins Schwärmen. 
Am Abend traf man sich dann nochmal in Callenberg. Unsere Gäste 
aus Bad Buchau haben unsere Gemeinde zu einem Gegenbesuch 
eingeladen und eventuell können wir das schon im kommenden Mai 
realisieren.  Wir wollen diese Partnerschaft in Ruhe angehen und 
keinen Zwang anlegen. Aber gerade bei unserem Gemeindewehr-
leiter und dem Stadtwehrleiter aus Bad Buchau gab es so viel zu be-
sprechen und auszutauschen, dass ich mir sicher bin, da wird sich 
eine Partnerschaft entwickeln. Aber jetzt starten wir erstmal in die 
5. Jahreszeit und ich wünsche Ihnen alle einen schönen Beginn der 
Vorweihnachtszeit. 

Ich verabschiede mich dieses Mal mit einem „Calle-Helau“ und 
„Teich-Sauf aus“

Ihr Bürgermeister
Daniel Röthig   

AMTLICHER TEIL

DER FACHBEREICH BÜRGERMEISTER INFOMRIERT

AKTION ADVENTSKALENDER

Liebe Callenbergerinnen, liebe Callenberger,

es freut mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Ridin Crocs 
in Kooperation mit der Gemeindeverwaltung Callenberg eine 
besondere Aktion für die kleinen Bewohner unserer Gemeinde 
planen. Gemeinsam möchten wir in diesem Jahr für unsere drei 
Kindertageseinrichtungen, „Märchenland in Ritterhand“, ”Fal-
kenhorst” und “Sonnekäfer”, einen großen Ridin Crocs - Advents-
kalender zur Verfügung stellen. Wovon jede Einrichtung acht 
große Türchen zum Öffnen erhält. Um diesen Adventskalender 
nicht nur mit Liebe, sondern auch mit kleinen Überraschungen 
zu füllen, sind wir auf Ihre großzügige Unterstützung angewiesen. 
Daher rufen wir dazu auf, Spenden im Wert von 30 bis 50 Euro 
zu sammeln, um den Kindern in den Kindergärten eine Freude 
zu bereiten und ihre Gesichter zum Strahlen zu bringen. Auf den 
Wunschzetteln der Kinder stehen unter anderem Kaufland-Gut-
scheine, Matchbox-Autos, Hot Wheels, Mediamarkt-Gutscheine, 
das Polizeiauto "Dicki", Playmobil 1‘2‘3 (Wohnhaus), Werkzeug-
kästen für Kinderwerkbank (aus Plastik), Magnetmaltafeln (ca. 
A4), Malbücher, Wunschgutscheine und viele weitere liebevolle 

Ideen. Diese vielfältigen Wünsche spiegeln die unterschiedlichen 
Interessen und Vorlieben der Kinder wider und wir sind fest ent-
schlossen, jeden einzelnen Wunsch in unserem Adventskalender 
zu berücksichtigen.

Die Spenden können, bis zum 24.11.2023, während der Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung im Rathaus der Gemeinde 
Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg, abgegeben 
werden. Jede einzelne Spende trägt dazu bei, den Adventska-
lender zu einem einzigartigen Erlebnis für die Kinder zu machen.
Wir möchten uns bereits im Voraus für Ihre großzügige Unterstüt-
zung bedanken. Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass 
die Vorweihnachtszeit für die Kleinen in unserer Gemeinde  be-
sonders magisch wird.

Haben Sie Fragen? Schreiben Sie uns über WhatsApp oder rufen 
Sie gern an, beides unter der Rufnummer 03723/ 699 96 12.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen
Daniel Röthig – Bürgermeister
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In letzter Zeit wurden vermehrt Verstöße wegen Sachbeschädi-
gungen von Verkehrsschildern, explizit das Bekleben der Schil-
der mit Stickern und Aufklebern festgestellt. Das Bekleben von 
Verkehrsschildern stellt eine Ordnungswidrigkeit nach § 33 Ab-
satz 2, Satz 1 und § 49 Absatz 1 Nr. 28 StVO dar. Unter beson-
deren Umständen kann es sich auch um eine gemeinschädliche 
Sachbeschädigung nach § 304 Absatz 1 StGB handeln. Die Ein-
leitung eines strafrechtlichen Ermittlungsverfahrens behält die 
Gemeindeverwaltung Callenberg sich vor.

Wir bitten zukünftig darum, eine Beschädigung der Verkehrs-

schilder zu unterlassen, um eine Ge-
fährdung des öffentlichen Straßen-
verkehrs wegen eines Übersehens 
der richtigen Beschilderung zu ver-
meiden. Sollten Sie beobachten, wie 
eine Sachbeschädigung stattfindet 
bitten wir Sie unverzüglich die Polizei 
zu informieren. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Das Ordnungsamt

ÖFFENTLICHE ZUSTELLUNG

DER FACHBEREICH ZENTRALE DIENSTE INFOMRIERT

nach § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Mitteilung zur Sachbeschädigung von Verkehrsschildern

WAHLHELFER GESUCHT!

Hiermit wird gemäß Artikel 1 § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung 
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungs-
rechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Ver-
waltungszustellungsgesetz (VwZG) für folgende Privatperson: 

Herr
Peter Lentz
An den Heroldteichen 1
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1690.2023

der Bescheid öffentlich zugestellt.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der vorliegende Be-
scheid dem Empfänger unter der uns bekannten Anschrift trotz 
umfangreicher Prüfungen nicht übermittelt werden konnte.

Der Bescheid kann in der Dienststelle der Stadtverwaltung Hohen-
stein-Ernstthal, Stadthaus, Bürgerbüro, Altmarkt 30, (nach telefo-
nischer Terminvereinbarung unter: 03723/402-330) während der 
Sprechzeiten:
Montag	 09:00 Uhr	bis 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr	bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 Uhr	bis 12:00 Uhr

Donnerstag	 09:00 Uhr	bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 Uhr	bis 12:00 Uhr 
Sonnabend	 09:00 Uhr	bis 11:00 Uhr (jede gerade Woche)

eingesehen werden.

Zwei Wochen nach dem der ortsüblichen Bekanntmachung 
der Benachrichtigung gilt der Bescheid als zugestellt (10 Abs. 2 
VwZG). Mit diesem Tag wird die Widerspruchsfrist (ein Monat nach 
Zustellung) in Lauf gesetzt.

Ein entsprechender Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathau-
ses der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 
und des Rathauses der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand (Ein-
gangsbereich) Str. der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über 
die Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs:  14. Oktober 2023
Tag der Abnahme:  01. November 2023

Mario Richter 
Leiter Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Nächstes Jahr findet am 09. Juni 2024 die Wahl des Gemeindera-
tes sowie die Wahl der Ortschafträte, der Gemeinde Callenberg, 
statt. Dabei sind die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Cal-
lenberg und Umgebung für die Mitarbeit in den Wahlvorständen 
herzlich willkommen. Die Wahlvorstände bestehen aus 6-8 Perso-
nen und sichern am Wahltag zwischen 8.00 und 18.00 Uhr in den 
Wahlräumen der Gemeinde Callenberg eine geordnete Stimm-
abgabe. Zusätzlich wird ein Briefwahlvorstand gebildet. Dieser 
übernimmt die Auszählung der Briefwahlstimmen. Die Tätigkeit 
im Wahlvorstand ist ehrenamtlich, jedoch wird eine Entschädi-
gung nach Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit 

bei Wahlen, Volks- und Bürge-
rentscheiden ausgezahlt. Wer in 
einem Wahlvorstand mitarbeitet, leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Durchführung der Wahlen. Wahlhelferin oder Wahlhelfer kann 
jede/r werden, der selbst wahlberechtigt zum Deutschen Bun-
destag ist, also deutsche/r Staatsangehörige/r und mindestens 
18 Jahre alt ist. Wenn Sie Interesse haben als Wahlhelfer(in) die 
Durchführung der Wahlen zu unterstützen, dann füllen Sie bitte, 
die in diesem Amtsblatt befindliche Bereitschaftserklärung aus 
und reichen Sie diese bei und ein. Für Ihre Bereitschaft danken 
wir Ihnen schon jetzt ganz herzlich.
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 Gemeindeverwaltung Callenberg 
  Fachbereich Zentrale Dienste
  Rathausstraße 40

09337 Callenberg

  Fax:  03723  69996 66
  E-Mail:  gemeindeverwaltung@callenberg.de

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit als Mitglied in einem Wahlvorstand

Ich habe das 18. Lebensjahr vollendet, bin Deutsche/Deutscher, habe seit mindestens drei 
Monaten in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung inne oder halte mich sonst ge-
wöhnlich dort auf, bin nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen und erkläre mich bereit, d ie  
Gemeideverwaltung Callenberg zur Wahl des Callenberger Gemeinderates und die Orts-
chaftsräte der sieben Ortsteile am 09.06.2024 als Mitglied in einem Wahlvorstand zu unter-
stützen.

Angaben zur Person:

Frau Herr

Mit meiner Unterschrift erkläre ich die Bereitschaft für einen Einsatz in einem Wahlvorstand.

Ort, Datum Unterschrift

Name, Vorname Geburtsdatum

Straße Haus-Nr., PLZ Ort

Telefon (privat) Telefon (dienstlich) Telefon (mobil)

Fax E-Mail
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Datenschutzinformation Wahlhelfer Stand 21.05.2021 Ersteller DSB 

Information zum Datenschutz der Gemeindeverwaltung  Callenberg 
im Wahlverfahren 

 

Einleitung 

Datenschutzerklärung für eine transparente Information und Kommunikation mit den betroffenen Person gem. Art. 
12 und 13 EU-DSGVO. 

Mit dieser Datenschutzerklärung möchten wir Sie über Art, Umfang und Zweck der Verarbeitung Ihrer Daten 
innerhalb der Gemeindeverwaltung Wiedemar informieren, welche im Zusammenhang mit der Tätigkeit als 
Wahlhelfer bzw. Mitglieder des Wahlvorstandes verarbeitet werden. 

Zur Erläuterung der verwendeten Begriffe, wie z.B. „Datenverarbeitung“, „personenbezogene Daten“, 
„Verantwortlicher“ oder „Auftragsverarbeiter“ möchten wir Sie auf Art. 4 der Datenschutzgrundverordnung 
verweisen. 

Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher gemäß der EU-Datenschutzgrundverordnung ist die Gemeinde Callenberg, mit den 
vertretungsberechtigten Bürgermeister Herrn Daniel Röthig. Datenschutzbeauftragter des Verantwortlichen ist Herr 
Jürgen Hähnel (extern über die DEKRA Automobil GmbH, Torgauer Str. 235, 04347 Leipzig). 

Arten der verarbeiteten Daten und betroffene Personen 

Von Wahlhelfern werden personenbezogene Daten in den Kategorien: 

 Personenstammdaten (insbesondere Name, akademischer Grad, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Zahl der Berufungen als Mitglied eines Wahlvorstandes, ausgeübte 
Funktion) 

verarbeitet. 

Zweck der Verarbeitung und deren Rechtsgrundlagen 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten dient der Durchführung von Wahlen (Kommunal-, Europa-, 
Landes- und Bundeswahlen). Die Rechtgrundlage hierfür ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung 
mit § 10 Abs. 6 KomWG; § 6 EuWO; § 9 BWG, § 8 SächsWahlG (für die Ausübung öffentlicher Gewalt). 

Empfänger der Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden durch die Mitarbeiter des Verantwortlichen verarbeitet. 

Auftragsverarbeitung 

Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch Auftragsverarbeiter des Verantwortlichen erfolgt nur 
unter Anwendung der in Art. 28 DSGVO genannten Anforderungen. 

Übermittlungen in Drittländer 

Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten außerhalb der europäischen Union findet nicht statt. 

Rechte der betroffenen Personen 

Sie haben gemäß Art. 15 DSGVO das Recht, Informationen über Art, Umfang und Zweck Ihrer personenbezogenen 
Daten zu erhalten. Sie haben gemäß. Art. 16 DSGVO das Recht, die Vervollständigung oder die Korrektur Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Sie haben gemäß Art. 17 DSGVO das Recht, dass Ihre 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden bzw. alternativ nach Maßgabe des Art. 18 DSGVO eine 
Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen. Sie haben gemäß Art. 20 DSGVO das Recht zu 
verlangen, dass Ihre personenbezogenen Daten erhalten werden und deren Übermittlung an andere 
Verantwortliche erfolgt. 

Widerrufsrecht 

Ihre personenbezogenen Daten werden in einer Wahlhelferdatei gespeichert und können bei zukünftigen Wahlen 
wieder verarbeitet werden. Sie haben das Recht, dieser Speicherung jederzeit zu widerrufen. 

Löschung von Daten 

Ihre personenbezogene Daten werden gemäß Art. 17 und 18 DSGVO gelöscht oder in ihrer Verarbeitung 
eingeschränkt. 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben die Möglichkeit zur Beschwerde beim sächsischen Datenschutzbeauftragten, Devrientstr. 1, 01067 
Dresden. 



7

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11/2023Amtlicher Teil

A
b

w
ec

h
sl

u
n

gs
re

ic
h

e 
u

n
d

 e
ig

en
ve

ra
n

tw
o

rt
lic

h
e 

Tä
ti

gk
ei

t 
m

it
 G

es
ta

lt
u

n
gs

sp
ie

lr
äu

m
en

 

E
in

e 
in

d
iv

id
u

el
le

 u
n

d
 p

ra
xi

sn
ah

e 
E

in
ar

b
ei

tu
n

g 
so

w
ie

 M
ö

gl
ic

h
ke

it
en

 z
u

r 
Fo

rt
- 

u
n

d
W

ei
te

rb
ild

u
n

g 
zu

r 
Fö

rd
er

u
n

g 
Ih

re
r 

S
tä

rk
en

 u
n

d
 b

er
u

fl
ic

h
en

 In
te

re
ss

en
 

Fl
ex

ib
le

 A
rb

ei
ts

ze
it

m
o

d
el

le
 u

n
d

 M
ö

gl
ic

h
ke

it
 z

u
r 

an
te

ili
ge

n
 N

u
tz

u
n

g 
vo

n
 H

o
m

eo
ff

ic
e 

Fa
ir

e 
V

er
gü

tu
n

g 
en

ts
p

re
ch

en
d

 d
er

 je
w

ei
lig

en
 Q

u
al

if
ik

at
io

n
 u

n
d

 B
er

u
fs

er
fa

h
ru

n
g 

in
A

n
le

h
n

u
n

g 
an

 T
V

ö
D

 
30

 T
ag

e 
U

rl
au

b
 u

n
d

 b
et

ri
eb

lic
h

e 
A

lt
er

sv
o

rs
o

rg
e

E
n

ts
ch

äd
ig

u
n

g 
fü

r 
D

ie
n

st
fa

h
rt

en
 u

n
d

 -
re

is
en

 ü
b

er
 F

ah
rt

- 
b

zw
. R

ei
se

ko
st

en
er

st
at

tu
n

g

W
as

 S
ie

 v
o

n
 u

n
s 

er
w

ar
te

n
 k

ö
n

n
en

:

   
   

 in
 e

in
em

 h
o

ch
m

o
ti

vi
er

te
n

 T
ea

m
 

S
ch

w
er

b
eh

in
d

er
te

 B
ew

er
b

er
in

n
en

 u
n

d
 B

ew
er

b
er

 w
er

d
en

 b
ei

 g
le

ic
h

er
 E

ig
n

u
n

g 
b

ev
o

rz
u

gt
b

er
ü

ck
si

ch
ti

gt
.

M
eh

r 
In

fo
s 

zu
r 

R
eg

io
n

: w
w

w
.r

eg
io

n
-s

ch
o

en
b

u
rg

er
la

n
d

.d
e 

H
ab

en
 w

ir
 Ih

r 
In

te
re

ss
e 

ge
w

ec
kt

? 
B

it
te

 s
en

d
en

 S
ie

 Ih
re

 a
u

ss
ag

ek
rä

ft
ig

en
 u

n
d

 v
o

lls
tä

n
d

ig
en

 B
ew

er
b

u
n

gs
u

n
te

rl
ag

en
(A

n
sc

h
re

ib
en

, t
ab

el
la

ri
sc

h
er

 L
eb

en
sl

au
f,

 Z
eu

gn
is

ko
p

ie
n

, s
o

n
st

ig
e 

R
ef

er
en

ze
n

) m
it

 A
n

ga
b

e
Ih

re
s 

m
ö

gl
ic

h
en

 E
in

tr
it

ts
te

rm
in

s 
sc

h
ri

ft
lic

h
 in

n
er

h
al

b
 d

er
 a

n
ge

ge
b

en
en

 B
ew

er
b

u
n

gs
fr

is
t 

b
is

 s
p

ät
es

te
n

s 
0

4
.1

2.
20

23
 u

n
te

r 
d

em
 K

en
n

w
o

rt
 „

B
ew

er
b

u
n

g 
LA

G
“ 

an
 d

en

V
er

ei
n

 R
eg

io
n

 S
ch

ö
n

b
u

rg
er

 L
an

d
 e

. V
.

P
ac

h
te

rg
as

se
 1

4
0

83
9

6
 W

al
d

en
b

u
rg

 

o
d

er
 a

ls
 P

D
F 

an
 in

fo
@

re
gi

o
n

-s
ch

o
en

b
u

rg
er

la
n

d
.d

e

Fr
ag

en
 z

u
m

 B
ew

er
b

u
n

gs
p

ro
ze

ss
 b

ea
n

tw
o

rt
et

et
 Ih

n
en

 g
er

n
 F

ra
u

 H
o

ff
m

an
n

 (T
el

.: 
0

37
6

0
8

-4
0

6
0

11
).

B
ew

er
b

u
n

gs
h

in
w

ei
se

: 
B

it
te

 f
ü

ge
n

 S
ie

 Ih
re

n
 B

ew
er

b
u

n
gs

u
n

te
rl

ag
en

 k
ei

n
e 

O
ri

gi
n

al
ze

u
gn

is
se

 u
n

d
 -

b
es

ch
ei

n
ig

u
n

ge
n

 b
ei

.
D

ie
 B

ew
er

b
u

n
gs

u
n

te
rl

ag
en

 in
kl

. M
ap

p
en

 u
n

d
 F

o
lie

n
 w

er
d

en
 n

u
r 

au
f 

W
u

n
sc

h
 u

n
d

 u
n

te
r

M
it

se
n

d
u

n
g 

ei
n

es
 f

ra
n

ki
er

te
n

 F
re

iu
m

sc
h

la
ge

s 
zu

rü
ck

ge
sa

n
d

t.
 A

n
d

er
n

fa
lls

 k
ö

n
n

en
 d

ie
 U

n
te

rl
ag

e n
b

ei
 e

rf
o

lg
lo

se
r 

B
ew

er
b

u
n

g 
in

n
er

h
al

b
 v

o
n

 v
ie

r 
W

o
ch

en
 n

ac
h

 A
b

sc
h

lu
ss

 d
es

 A
u

sw
ah

lv
er

fa
h

re
n

s 
in

d
er

 G
es

ch
äf

ts
st

el
le

 d
es

 V
er

ei
n

s 
R

eg
io

n
 S

ch
ö

n
b

u
rg

er
 L

an
d

 e
. V

. a
b

ge
h

o
lt

 w
er

d
en

. N
ac

h
 A

b
la

u
f

d
ie

se
r 

Fr
is

t 
w

er
d

en
 d

ie
 U

n
te

rl
ag

en
 d

at
en

sc
h

u
tz

ge
re

ch
t 

ve
rn

ic
h

te
t.

S
TE

LL
E

N
A

U
S

S
C

H
R

E
IB

U
N

G
Te

am
as

si
st

en
z 

R
eg

io
n

al
m

an
ag

em
en

t
D

er
 V

er
ei

n
 R

eg
io

n
 S

ch
ö

n
b

u
rg

er
 L

an
d

 e
. V

. i
st

 T
rä

ge
r 

d
er

 L
o

ka
le

n
 A

kt
io

n
sg

ru
p

p
e 

(L
A

G
) 

d
er

 L
E

A
D

E
R

-R
eg

io
n

 S
ch

ö
n

b
u

rg
er

 L
an

d
. D

ie
 R

eg
io

n
, i

m
 W

es
te

n
 d

es
 F

re
is

ta
at

es
 S

ac
h

se
n

ge
le

ge
n

, u
m

fa
ss

t 
d

en
 n

ö
rd

lic
h

en
 T

ei
l d

es
 L

an
d

kr
ei

se
s 

Zw
ic

ka
u

. 

Fü
r 

d
ie

 L
E

A
D

E
R

-G
es

ch
äf

ts
st

el
le

 s
u

ch
en

 w
ir

 a
b

 0
1.

0
2.

20
24

 b
zw

. z
u

m
 n

äc
h

st
m

ö
gl

ic
h

en
Ze

it
p

u
n

kt
 e

in
e 

Te
am

as
si

st
en

z 
R

eg
io

n
al

m
an

ag
em

en
t 

(m
/w

/d
).

E
s 

h
an

d
el

t 
si

ch
 u

m
 e

in
e 

Te
ilz

ei
ts

te
ll

e 
(3

0
 S

tu
n

d
en

/W
o

ch
e)

, d
ie

 z
u

n
äc

h
st

 b
is

 3
1.

12
.2

0
27

b
ef

ri
st

et
 is

t.
 D

ie
 S

te
lle

 w
ir

d
 a

u
s 

M
it

te
ln

 d
er

 E
U

 u
n

d
 d

es
 F

re
is

ta
at

s 
S

ac
h

se
n

 f
in

an
zi

er
t,

 e
in

e
V

er
lä

n
ge

ru
n

g 
w

ir
d

 a
n

ge
st

re
b

t.
 

A
ls

 T
ei

l e
in

es
 in

te
rd

is
zi

p
lin

är
 a

gi
er

en
d

en
 T

ea
m

s 
b

eg
le

it
en

 S
ie

 d
en

 U
m

se
tz

u
n

gs
p

ro
ze

ss
 d

er
re

gi
o

n
al

en
 L

E
A

D
E

R
-E

n
tw

ic
kl

u
n

gs
st

ra
te

gi
e 

in
 d

er
 E

U
-F

ö
rd

er
p

er
io

d
e 

20
23

-2
0

27
. M

it
 Ih

re
m

E
n

ga
ge

m
en

t 
u

n
d

 Ih
re

r 
K

re
at

iv
it

ät
 u

n
te

rs
tü

tz
en

 S
ie

 d
as

 T
ea

m
 in

 a
lle

n
 o

rg
an

is
at

o
ri

sc
h

en
 u

n
d

ad
m

in
is

tr
at

iv
en

 B
el

an
ge

n
 s

o
w

ie
 d

er
 Ö

ff
en

tl
ic

h
ke

it
sa

rb
ei

t 
u

n
d

 le
is

te
n

 d
am

it
 e

in
en

 w
ic

h
ti

ge
n

B
ei

tr
ag

 z
u

r 
Zu

ku
n

ft
sf

äh
ig

ke
it

 d
er

 L
E

A
D

E
R

-R
eg

io
n

 S
ch

ö
n

b
u

rg
er

 L
an

d
. 

U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g 
b

ei
 O

rg
an

is
at

io
n

 u
n

d
 M

an
ag

em
en

t 
d

er
 G

es
ch

äf
ts

st
el

le
 d

er
 L

A
G

 
M

it
w

ir
ku

n
g 

an
 d

er
 E

rl
ed

ig
u

n
g 

d
er

 a
d

m
in

is
tr

at
iv

en
 u

n
d

 f
in

an
zi

el
le

n
 B

el
an

ge
 d

er
 L

A
G

 u
n

d
d

es
 V

er
ei

n
s 

M
it

w
ir

ku
n

g 
an

 d
er

 O
rg

an
is

at
io

n
, D

u
rc

h
fü

h
ru

n
g 

u
n

d
 N

ac
h

b
er

ei
tu

n
g 

vo
n

 G
re

m
ie

n
si

tz
u

n
ge

n
u

n
d

 (F
ac

h
-)

V
er

an
st

al
tu

n
ge

n
 im

 B
er

ei
ch

 d
er

 R
eg

io
n

al
en

tw
ic

kl
u

n
g 

M
it

w
ir

ku
n

g 
an

 d
er

 Ö
ff

en
tl

ic
h

ke
it

sa
rb

ei
t 

u
n

d
 B

et
re

u
u

n
g 

d
es

 In
te

rn
et

au
ft

ri
tt

s 

Ih
re

 A
u

fg
ab

en
:

Q
u

al
if

ik
at

io
n

 in
 d

en
 B

er
ei

ch
en

 V
er

w
al

tu
n

g,
 R

eg
io

n
al

-,
 T

o
u

ri
sm

u
s-

 o
d

er
 K

u
lt

u
rm

an
ag

em
en

t,
B

et
ri

eb
sw

ir
ts

ch
af

t 
o

d
er

 e
n

ts
p

re
ch

en
d

e 
B

er
u

fs
er

fa
h

ru
n

g 
im

 B
er

ei
ch

 F
ö

rd
er

m
it

te
l-

 u
n

d
R

eg
io

n
al

m
an

ag
em

en
t 

Id
ea

le
rw

ei
se

 E
rf

ah
ru

n
ge

n
 im

 V
er

w
al

tu
n

gs
b

er
ei

ch
 

A
u

sg
ep

rä
gt

es
 O

rg
an

is
at

io
n

st
al

en
t 

in
 H

in
b

lic
k 

au
f 

V
er

an
st

al
tu

n
ge

n
, T

ag
u

n
ge

n
 u

n
d

S
it

zu
n

ge
n

 v
o

n
 G

re
m

ie
n

 u
n

d
 A

u
ss

ch
ü

ss
en

 
K

o
m

m
u

n
ik

at
io

n
ss

ta
rk

, k
re

at
iv

 u
n

d
 F

re
u

d
e 

an
 d

er
 A

rb
ei

t 
im

 T
ea

m
 

G
u

te
 M

S
-O

ff
ic

e-
K

en
n

tn
is

se
 u

n
d

 G
ru

n
d

ke
n

n
tn

is
se

 in
 d

er
 N

u
tz

u
n

g 
vo

n
 W

eb
-C

M
S

 u
n

d
 

P
K

W
-F

ü
h

re
rs

ch
ei

n
 u

n
d

 d
ie

 B
er

ei
ts

ch
af

t,
 d

en
 p

ri
va

te
n

 P
K

W
 f

ü
r 

d
ie

n
st

lic
h

e 
Zw

ec
ke

 

Ih
r 

P
ro

fi
l:

   
   

 S
o

ci
al

 M
ed

ia
 

   
   

 z
u

 n
u

tz
en

 

M
eh

r 
In

fo
s 

zu
r 

R
eg

io
n

: w
w

w
.r

eg
io

n
-s

ch
o

en
b

u
rg

er
la

n
d

.d
e 

M
eh

r 
In

fo
s 

zu
r 

R
eg

io
n:

 w
w

w
.re

gi
on

-s
ch

oe
nb

ur
ge

rla
nd

.d
e

Sonstiges



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11/2023

8

Amtlicher Teil

Mitteilung zur Sachbeschädigung von Verkehrsschildern

Artikelserie der Westsächsische Abwasserentsorgungs- und 
Dienstleistungsgesellschaft mbH

Verteilung des Abfallratgebers 
2024 startet - Reklamationen bis 
31. Januar möglich

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau informiert, 
dass der Abfallratgeber 2024 ab dem 17. November 2023 an alle 
Haushalte und Gewerbe verteilt wird.  Reklamationen zur Vertei-
lung werden bis zum 31. Januar 2024 an der Hotline der Verteil-
firma unter 0800 1835832 aufgenommen. Ab Februar 2024 liegt 
der Ratgeber zur Abholung in allen Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen sowie den Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau 
aus.

Neue Online-Module - Informationen schnell online gefunden 
- Intelligentes Abfall-ABC

Welche Abfälle wohin gehören, finden Sie ab sofort mit unseren 
Informationsangeboten noch schneller. Mit dem intelligenten Ab-
fall-ABC können Sie nicht nur schnell nachschlagen, welcher der 
richtige Entsorgungsweg ist. Neben vielen nützlichen Informatio-
nen werden Ihnen zusätzlich per Karte die nächste Abgabemög-
lichkeit sowie Öffnungszeiten der Annahmestellen angezeigt. Für 
mehrere Abfälle können Sie sich Ihre individuelle Recyclingliste 
zusammenstellen. Sie finden das Abfall-ABC unter www.land-
kreis-zwickau.de/abfall-abc.

Standplätze der Glascontainer

Sie wollen wissen, wo der nächste für Sie erreichbare Glascon-
tainer steht? Dafür nutzen Sie ganz einfach die Glascontainer-
Suche. Sortiert nach Orten und Ortsteilen werden Ihnen auf einer 

Karte die möglichen Standorte angezeigt. 
Für die Kartendarstellung der Standplätze besuchen Sie unsere 
Homepage unter www.landkreis-zwickau.de/standplaetze-glas-
container.

Standorte des Schadstoffmobils

Wann kommt das Schadstoffmobil bei Ihnen vorbei? Das erfah-
ren Sie mit einer Umkreissuche über Ihre Adresse. Zusätzlich 
können Sie hierbei den Zeitraum, in dem die Schadstoffe ent-
sorgt werden sollen, einschränken. In der Karte werden dann die 
Standorte angezeigt, die zum gewählten Zeitrahmen und Um-
kreis passen. Bei Auswahl einer Markierung in der Karte, wird 
Ihnen der entsprechende Termin und Standplatz angezeigt. Zu-
sätzlich werden die zugehörigen Termine in einer Tabelle unter-
halb der Karte aufgeführt. Diese können Sie bei Bedarf herunter-
laden oder ausdrucken. 

Die Suche nach den Schadstoffmobilstandorten und Terminen 
finden Sie unter
www.landkreis-zwickau.de/standorte-schadstoffmobil.

Schließung von Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte 
- Abgabe in Glauchau und Limbach-Oberfrohna zwischen 
Weihnachten und Neujahr nicht möglich

Die Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte in Glauchau, Ring-
straße 36, und Limbach-Oberfrohna, Hohensteiner Straße 21, 
bleiben in der 52. Kalenderwoche geschlossen. Die Annahme-
stelle in Zwickau, Flurstraße abseits, schließt am 23. Dezember 
2023 bereits 12 Uhr.

Und jetzt?
Teil 5 – Die chemische Reinigung – ein 
zentraler Aspekt für die Wasserqualität

Zuhause, beim Betätigen der Toilettenspülung, denkt kaum je-
mand darüber nach, was mit dem Heruntergespültem passiert. 
Nachdem Sie beim Lesen der Reihe verfolgt haben, wie das Ab-
wasser im Vorklärbecken mithilfe von Rechen mechanisch gerei-
nigt wurde, folgt jetzt der nächste Schritt (Bild 1): Die chemische 
Reinigung des Abwassers durch Zugabe von Fällmitteln, bevor 
dann im Belebungsbecken die Bakterien zum Einsatz kommen. 
Von Julia Siegel

Nach der mechanischen Reinigung des Abwassers im Vorklärbe-
cken wird dieses als nächstes in das biologische Belebungsbe-
cken weitergeleitet. Das Ziel der Klärung im Belebungsbecken ist 
die Reinigung des Abwassers mithilfe von Bakterien. 

Manche im Wasser gelösten Stoffe wie Salze, Phosphate oder 
Nitrate können weder in der mechanischen noch in der biolo-
gischen Reinigung geklärt werden. Um sie aus dem Wasser zu 
entfernen, werden dem Abwasser in der dritten Reinigungsstufe 
Chemikalien zugegeben. Diese werden „Fällmittel“ genannt.

Was machen Fällmittel? 

Diese binden die gelösten Stoffe, damit sie leichter aus dem 
Wasser zu entfernen sind. Mithilfe von Fällmitteln werden dem 
Abwasser auch Nährstoffe entzogen. Dazu gehören die z.B. 
Phosphate, die so im Belebtschlamm gebunden werden. Phos-
phate können schnell zur Überdüngung von Gewässern („Eutro-
phierung“) beitragen. Die Folge dieser „Nährstoffzufuhr“ ist ein 
Problem, da Phosphor ein übermäßiges Wachstum von Algen 
und Wasserpflanzen auslöst. Sterben diese ab, werden sie von 
Mikroorganismen zersetzt. Dabei wird viel Sauerstoff der Gewäs-
ser verbraucht.

Für die Bindung von Phosphaten haben sich zahlreiche chemi-
sche Verbindungen als Fällmittel bewährt. Auf den Kläranlagen 
im Verbandsgebiet werden dazu Natriumaluminat und Eisenchlo-
ride eingesetzt (Bild 2 bis 4). Meist werden die Fällmittel direkt 
parallel während der biologischen Reinigungsstufe zur Klärmas-
se hinzugefügt. Man spricht in diesem Fall von einer „Simultan-
fällung“. In einigen Fällen erfolgt die Zugabe jedoch separat in 
einem Abwasserseitenstrom. Das Fällungsmittel wird vor dem 
biologischen Belebungsbecken hinzugegeben. Die Fällungsre-
aktion kann dann zeitgleich zum biologischen Reinigungspro-
zess stattfinden. Aus den im Abwasser enthaltenen Phosphaten 
entstehen mithilfe des Fällungsmittels Eisen(III)chlorid bzw. Nat-
riumaluminat schwerlösliche Metall-Phosphatverbindungen. Die-
se verbleiben im Nachklärbecken im Belebtschlamm.
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Neben dem Einsatz im biologischen Belebungsbecken erfüllen 
Fällmittel in der Kläranlage noch weitere Aufgaben. So werden 
durch die Zugabe von Eisenchlorid verbesserte Schlammstruktu-
ren erreicht und die Absetzungseigenschaft des Schlamms wird 
erhöht. Dadurch wird der komplette Klärvorgang optimiert. Fäll-
mittel werden 24/7 als Grundlastdosierung zugeführt. Die Dosie-
rung ist dabei u.a. von einer ausreichenden Schwefelbindung im 
Faulturm und von der jeweiligen, in der Fracht enthaltenen Phos-
phatmenge im Zulauf der Abwasserreinigungsanlage abhängig. 
Grundsätzlich sind bei diesen Prozessen die Vorgaben des Was-
serhaushaltsgesetzes zu beachten. Mengen, Kosten und Liefer-
engpässe Für die Kläranlagen Niederdorf und Weidensdorf wur-
den im Jahr 2022 ca. 320 t eisen- und aluminiumhaltige Fällmittel 
bezogen. Die Kosten für Fällmittel beliefen sich im Jahr 2022 auf 
knapp 90.000 €. Infolge der Energiekrise mangelt es seit Sep-
tember 2022 zunehmend an wichtigen Chemikalien für Kläran-

lagen. Bemerkbar macht sich dies vor allem an langen Liefer-
zeiten. Hinzu kommen Kostensteigerungen durch Transport- und 
Rohstoffzuschlag, die mit Kostensteigerungen durch begrenzte 
Verfügbarkeit bei einigen Produkten zu einer Verdoppelung der 
Beschaffungskosten geführt haben. Leider können wir an dieser 
Stelle keine Einsparungen vornehmen, da es hierfür keine alter-
nativen Produkte gibt. Ohne die ordnungsgemäße Zugabe der 
Fällmittel gäbe es nicht nur erhebliche Betriebsprobleme bei der 
Abwasserreinigung. Wir könnten auch die wasserrechtlichen 
Vorgaben nur noch unzureichend erfüllen. Das ist nicht zulässig 
und kann auch nicht das Ziel sein, denn letztendlich geht es hier 
um die Gewässerqualität in unserer Region.  Und so scheuen wir 
keine Mühen - ohne Kosten, um unserem Ziel – dem langfristi-
gen Schutz der Gewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen 
sowie der Sicherung von Wasserressourcen für die Menschen – 
verantwortungsvoll gerecht zu werden.

Bild 1: Die Stationen in der Abwasserentsorgung Bild 2: Dosieranlage für Natriumaluminat und Eisen-III-Chlorid 
mit Dosierpumpen

Bild 3: Zuführung von Natriumaluminat Verteilerbauwerk Belebung Bild 4: Zuführung von Eisen-III-Chlorid im Verteilerbauwerk Nach-
klärbecken (Bilder: WAD GmbH)



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11/2023

10

Amtlicher Teil

AUS DEM ORTSCHAFTSRAT

Ü-65 Party vom Ortschaftsrat Falken gut besucht

Der Ortschaftsrat Langenchursdorf informiert

Informationen vom Ortschaftsrat Grumbach 
- Büchertauschzelle in Grumbach

Der Ortschaftsrat Falken bedankt sich recht 
herzlich für die überwältigende Teilnahme an 
der Ü65-Party am 18.10.2023. 
      
Bei Kaffee und Kuchen wurde sich mal wie-
der ausgiebig unterhalten und es wurde viel 
gelacht. Der Schulchor der Grundschule 

Callenberg hat mit seinem Herbstprogramm alle begeistert, so 
dass auch eine Zugabe nicht fehlen durfte. Für Stimmung und 
musikalische Heiterkeit sorgte im Anschluss Arndt Schmidt. Bei 
Anekdoten aus dem Leben und viel Witz blieb kein Auge trocken.

Zum jährlichen Ritual ist es geworden, dass man in Esche ś 
Gasthof gleich noch gemeinsam Abendbrot isst und sich danach 
erst auf den Heimweg begibt. Ein herzliches Dankeschön hiermit 
an Kirsten und Axel Esche für die Unterstützung des Kulturpro-
gramms und ihr Serviceteam von Esche ś Gasthof. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass wir diese Veranstaltung durch-
führen und einen schönen gemeinsamen Nachmittag verbringen 
konnten. 
 
Ihre Ortsvorsteherin und Ortschaftsräte von Falken

m Freitag, den 01.12.2023, laden wir alle Rentner aus Langen-
chursdorf herzlich zum nächsten Rentnerkaffee ein, welches 
diesmal ganz im Zeichen der Vorweihnachtszeit stehen wird. Ab 
14.30 Uhr öffnen sich die Türen der Gaststätte zur Turnhalle in 
Langenchursdorf, für gemütliche Stunden bei Kaffee, köstlichem 
Kuchen und einer festlichen Überraschung für jeden von euch.
Um die Planung zu erleichtern, bitten wir um eine telefonische 
Anmeldung bei Frank Haupt unter der Nummer 0152/ 37026086. 
Ein kleiner Unkostenbeitrag von 5,- € wird erhoben, um das leib-
liche Wohl sicherzustellen und für eine besondere Atmosphäre 
zu sorgen.

Wir zählen auf eure Teilnahme und freuen uns darauf, gemein-
sam eine fröhliche und besinnliche Zeit zu verbringen. Bitte gebt 
die Einladung an eure Bekannten weiter, damit jeder informiert 
ist – es gibt keine separate Einladung.

Ebenso freue ich mich, euch darauf hinweisen zu dürfen, dass 
am Samstag, den 09.12.2023, die alljährige Hobbyausstellung in 
unserer Turnhalle in Langenchursdorf stattfinden wird. Die Türen 
öffnen sich um 9.30 Uhr, und wir laden euch herzlich ein, einen 
inspirierenden Tag voller kreativer Vielfalt zu erleben.

Am Nachmittag erwartet euch zudem ein gemütliches Glühwein-
fest vor der Turnhalle. Neben delikaten Leckereien dürft ihr euch 
auf die eine oder andere Überraschung freuen. Eine wundervolle 
Gelegenheit, um die festliche Atmosphäre zu genießen und sich 
von der Kreativität unserer Gemeinschaft inspirieren zu lassen.
Bitte merkt euch diesen Termin vor und erzählt es weiter, damit 
viele Menschen daran teilnehmen können. Falls es noch Ausstel-
ler gibt, die Interesse haben, freuen wir uns über ihre Kontaktauf-
nahme bei Frank Haupt unter der Nummer 015237026086.

Wurden vor einigen Jahren die alt bekannten Telefonzellen abge-
baut, so haben wir uns in Grumbach dazu entschieden, wieder 
eine Telefonzelle zu errichten. Und nein, dies ist nicht, weil wir 
etwa schlechten Handyempfang haben 
oder einen ruhigen Platz zum Telefonie-
ren brauchen. In der Dorfmitte wird für 
alle Lesefreudigen eine Büchertausch-
zelle errichtet. Hier können alle Interes-
sierten in Kürze nach neuem Lesestoff 
stöbern und gern Bücher zum Tauschen 
hinterlegen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an Thie-
mo Näser für die Organisation und Finan-
zierung des Projektes. Ebenso ein großes 
Dankeschön an die Firma Ralf Goldhahn 
für die Untergrundgestaltung und den 
Aufbau. In Kürze werden noch Bücherre-
gale eingebaut, dann sind alle Leseratten 
herzlich zur Begutachtung eingeladen. 

Ariane Rentsch
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Beschluss Nr. 56/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg bestätigt den Umlauf-
beschluss zur Annahme von Spenden; Sachspenden durch die 
Agrargenossenschaft eG.

 Beschluss Nr. 57/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, den Auf-
trag für die Straßeninstandsetzung „An der Katze“ Obercallenberg 
an die Firma Asphalt-Bau Chemnitz, Dresdner Straße 18 a, 09337 
Bernsdorf in Höhe von 28.192,89 Euro (brutto) zu vergeben.

 Beschluss Nr. 58/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, die Ge-
nehmigung zur Durchführung standesamtlicher Trauungen auf 
dem Gelände des Hotels Beierlein in Callenberg / OT Reichen-
bach zu erteilen. Der Bürgermeister wird mit den weiteren Verfah-
rensschritten beauftragt.

 Beschluss Nr. 59/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, die für 
den Jahresabschluss 2021 erforderlichen über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben in Höhe von 23.536,28 € zum Ausgleich der 
Budgets 8 Gebäudemanagement und 10 Bauhof zu bestätigen.

 Beschluss Nr. 60/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, die in der 
vorläufigen Haushaltsführung vom 01.01.2023 bis 25.08.2023 ge-
tätigten Aufwendungen/Auszahlungen in Höhe 8.593,69 € (siehe 
Anlage1) im Nachhinein zu bestätigen.

 Beschluss Nr. 62/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, den in der 
Gemeinde Callenberg wohnenden Direktstudenten (ausgenom-
men berufsbegleitende Studiengänge) nach Prüfung des Haupt-
wohnsitzes und auf Nachweis die Semesterbeiträge für das Som-
mersemester 2023 bis zu einem Höchstbetrag von 300,00 € zu 
erstatten.

 Beschluss Nr. 63/2023
1.	 Der Jahresabschluss 2021 wird nach Durchführung der örtli-

chen Prüfung wie folgt festgestellt:

1.1	Bilanzsumme in AKTVA und PASSIVA	 32.528.131,53 EUR
	 davon entfallen auf die Aktivseite
-	 das Anlagevermögen	 27.293.823,08 EUR
-	 das Umlaufvermögen	   5.231.700,98 EUR
	 bei einem Barbestand an liquiden Mittel von		
		  3.948.585,16 EUR
-	 die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten 	 2.607,47 EUR

davon entfallen auf die Passivseite
-	 die Kapitalposition	 20.063.363,32 EUR
	 bei einem Basiskapital von	 17.210.662,42 EUR
- 	 der Sonderposten 	 10.295.386,98 EUR
- 	 die Rückstellungen	 52.100,50 EUR
- 	 die Verbindlichkeiten	 2.117.280,73 EUR
- 	 die passiven Rechnungsabgrenzungsposten	 0,00 EUR

1.2	Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, der 
	 in die Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen
	 Ergebnisses eingestellt wird 	 10.730,71 EUR

1.3 Überschuss des Sonderergebnisses, der in die 
	 Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 
	 eingestellt wird 	      179.067,46 EUR
	
	 darunter: Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des
	 Sonderergebnisses aus Verrechnungen gem. § 72 Abs. 3 S.3
		  0,00 EUR

2.	 Die Gemeinde Callenberg verzichtet auf die Aufstellung eines 
Gesamtabschlusses.

3.	 Der Bericht der örtlichen Prüferin über die Prüfung der Jahres-
rechnung 2021 wird zur Kenntnis genommen.

 Beschluss Nr. 64/2023
Der Gemeinderat stellt fest, dass Herr Ortschaftsrat Alexander 
Müller seine Wählbarkeit in den Ortschaftsrat Callenberg auf 
Grund seines Wohnortwechsels verloren hat. Herr Alexander Mül-
ler scheidet somit aus dem Ortschaftsrat Callenberg aus.

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinderatssitzung 
vom 06.11.2023 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 18. Dezember 2023 um 19:00 Uhr stattfinden. Bitte informieren Sie sich 
dazu  im Internet unter www.callenberg.de oder an den Anschlagtafeln in den Ortsteilen. Die Sitzung ist öffentlich.  



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 11/2023

12

Amtlicher Teil

Wir gratulieren im November 2023 
OT Callenberg 
Kott, Günter	 zum 75.
Geiler, Dietmar	 zum 80.
Schrepel, Gudrun	 zum 85.
Lehmann, Anita	 zum 92. 

OT Falken
Heinig, Gisa	 zum 75.
Reinhold, Egon	 zum 91.

OT Grumbach
Jost, Gottfried	 zum 75

OT Langenchursdorf
Stiegler, Dietmar	 zum 75.
Uhlmann, Ilona 	 zum 93.

OT Reichenbach 
Schmidt, Gertraud	 zum 85.
Großmann, Johanna	 zum 90.

Ehejubiläen 
Christine und Rainer Nösel 	 50. Ehejubiläum 

Anzeige

nichtamtlicher teil

Sprechzeiten der
Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666

Mo	 geschlossen
Di	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mi	 geschlossen
Do	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Hohenstein-Ernstthal

(Bitte Termin vereinbaren)
Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/402-0, Fax: 03723/402-339
E-Mail: buergerbuero@hohensten-ernstthal.de

Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr
Sa.	 in jeder geraden Woche von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Wüstenbrand (in jeder ungeraden Woche)
Do.	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Bitte nutzen Sie für das einsenden von Texten und Bildern für 
das Callenberger Amtsblatt die Emailadresse pressestelle@
callenberg.de

Bei Fragen können Sie sich, zu den unten aufgeführten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung, an Frau Haprich 
wenden. Sie erreichen Sie telefonisch unter der Telefonnummer 
03723/ 69 99 612 oder per Email an haprich@callenberg.
de. Redaktionsschluss für das Amtsblatt 12/2023 unserer 
Gemeinde ist der 01.12.2023, das Erscheinungsdatum der 
16.12.2023. Später eingehende Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden Bei Zustellungsproblemen, in 
Bezug auf das Amtsblatt unserer Gemeinde, wenden Sie sich 
bitte direkt an die CVD Mediengruppe (Verteiler) unter der 
Telefonnummer 0371/ 65 60.
Für Werbeanzeigen, bzw. private Anzeigen kontaktieren Sie 
bitte den Verlag direkt unter der Telefonnummer 0371/ 42 24 31.

Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern dort mitgenommen werden können:

- Rathaus, OT Falken
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- Lebensmittelmarkt Mascher, Rathausstraße 35
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61

- Frisörgeschäft Nitzsche,
- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40 

In eigener Sache

Notrufnummern

Polizei	 110

Feuerwehrnotruf	 112

Arztnotdienst	 116117

Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405

WAD GmbH	 0172/357 86 36

Energieversorgung Envia M	 0800 2305070

Gasversorgung eins	 0371 451 444

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design
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KITA / SCHULE / VEREINE / FEUERWEHR 

Neuigkeiten aus dem Kindergarten Falkenhorst

Besser geht es nicht! 

Die Sonne scheint, der Himmel ist blau, die 
Roster liegt auf dem Grill und der Kuchen samt 
Kaffee, steht für ein leckeres Kaffeekränzchen 
bereit. Wenn das nicht die besten Vorausset-

zungen für eine absolut gelungene Geburtstagsfeier sind.  

Am 30.09.2023, 15.00 Uhr, war es soweit. Die Gäste strömten ein 
und mit einer Eröffnungsrede der Leiterin Cindy Hähnlein und 
der Ortschaftsrätin Katrin Welker sowie einer Tanzeinlage un-
serer Kitakids, wurde nicht nur das Fest, sondern auch unsere 
zwei tollen, neuen Spielgeräte (ein Rutschenturm und eine Nest-
schaukel) eröffnet. Einen riesen Dank dabei an die Gemeinde 
Callenberg und dem Bauhof, für das Sponsoring und den Einbau 
der Schaukel zu unserem 50-jährigen Bestehen. Im Anschluss 
brachte Clown Balli Groß und Klein zum Lachen. Großer Dank 
erhält Immobilienservice Ronny Landgraf für das Spenden des 
Clowns. Mit einer leckeren Zuckerwatte konnte sich ebenfalls ge-
stärkt werden, für die vielen Aktivitäten, die rund um das Kitage-
lände warteten. Neben ruhigen Aktionen wie Perlenfädeln, Kin-
derschminken, Ratzrad oder Heliumballons steigen lassen, gab 
es auch viele spektakuläre Attraktionen. Zum Beispiel konnte die 
Aussicht über Falken und den Falkenhorst in 35m Höhe, durch 
eine Hebebühne, genossen werden. Vielen Dank an die Firma 
Elektrotechnik Brauer, die uns dieses Erlebnis ermöglicht hat.
Wem das natürlich noch nicht genug war, hatte ebenso die Chan-
ce mit dem großen Feuerwehrauto der FFW Langenberg-Meins-
dorf seine Runde zu drehen, auf Madlen ś Ponys zu reiten oder 
sich auf der Hüpfburg der FFW HOT auszupowern und natürlich 
unsere neuen Spielgeräte zu testen. Natürlich gehört zu einer 
richtigen Geburtstagsfete auch die passende Partystimmung. 
Dafür sorgte DJ Evil Stevil, mit seiner professionellen musikali-
schen Untermalung, wofür wir uns recht herzlich bedanken.

Ein ganz großer Dank gilt an dieser Stelle auch dem Feuerwehr-
förderverein Falken für die leckere Verköstigung am Grill und am 
Ausschank, die keine Wünsche offenließ. Und der FFW Langen-
berg-Meinsdorf für den Zeltaufbau und die Rundfahrten. Ohne 
eure Hilfe, wäre das Fest nicht möglich gewesen. Natürlich be-
danken wir uns auch bei allen fleißigen Kuchenbäckern und dem 
Elternrat, für die Organisation 
des Kuchenverkaufs sowie 
bei allen anderen Helfern und 
Sponsoren wie z.B. der VR 
Bank Glauchau, Stefan Molch 
und Peter Handrick GmbH, die 
zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben. Wir wün-
schen uns für die Zukunft, dass 
die Unterstützung und der Zu-
sammenhalt, den wir hier im 
Dorf / der Gemeinde finden 
können, niemals abbricht und 
wir voller Vorfreude auf das 
60-jährige Jubiläum blicken. 

Das Team vom Falkenhorst
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Neuigkeiten aus dem Märchenland

Der Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“ lädt ein

Einladung zur Mitgliederversammlung des RG+RK- Zuchtverein S 721
Langenchursdorf u. U. e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 23. November 
2023 um 19.00 Uhr im Gasthof Erholung 
stattfindenden Mitgliederversammlung 
wird hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2.	 Feststellung der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 
Ladung

3.	 Verlesen der letzten Niederschrift
4.	 Vorbereitung der 28. Rassegeflügelkreisschau
5.	 Mitgliederanliegen
6.	 Verschiedenes

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Steffen Neukirch
Vereinsvorsitzender

Vom Kartoffelprinz bis hin zur Bienenkönigin 
über fleißige helfende Kinderhände ist alles da-
bei. Und gelingt auch unser schönes Projekt 
„Wir bauen ein Insektenhotel“. Die Kinder haben 

sichtlich Spaß dabei und Leben den Herbst mit voller Freude aus. 

Liebe Grüße das Team vom Märchenland. 

Für Dienstag, den 5.12.23 um 18:30 Uhr in die 
„Kleine Burg“ neben dem Kindergarten Lan-
genchursdorf. Interessierte Bürger, die an der 
Gestaltung eines kleinen Buches mitwirken 

wollen sind herzlich willkommen. Wir richten dazu eine kleine 
Druckwerkstatt ein (Material- und Linoldruck) Dieses Projekt wird 
von der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 finanziell gefördert. Wir 
möchten mit diesem kleinen Buch die Dorfgemeinschaft, „Alt 
und Jung“ einander näherbringen und neugierig auf Geschichte 
und Geschichten machen.

Die bisherigen Treffen waren von sehr interessanten und teils 

lustigen Gesprächen geprägt. Die Teilnehmer waren sehr auf-
geschlossen und freuen sich über das Projekt.  Es war schön, 
miteinander in der Geschichte des Ortes zu stöbern. Weitere 
bisher geplante Termine sind: 05.12.2023 „Rezeptetausch“, vorr. 
09.01.2024 Geschichten sammeln

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen regen Austausch.

Mit freundlichen Grüßen
i.A. des Vorstandes
Jana Gutte und Dana Adomeit

wir, die Kinder der Tagesmutti 
Sandra Röder, möchten euch 
von unserer Freude an der herr-
lichen Herbstzeit berichten. Mit 
strahlenden Gesichtern und vol-
lem Tatendrang stürzen wir uns 
in die bunten Blätter und erle-
ben die Magie des Herbstes im 
Freien. Es macht riesigen Spaß, 
die Natur in dieser Jahreszeit zu 
erkunden und zu entdecken. Na-
türlich sind wir auch kreativ geworden und haben mit viel Liebe 
für das bereits vergangene Kürbisfest gebastelt. Die Herbstzeit 
ist für uns eine wundervolle Zeit des Miteinanders und der Ent-
deckungen.

Bis bald!

Sandra Röder

Aktuelles von der Tagesmutti
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Anzeige

Der Kürbismeister 2023 ist ermittelt.

133,6 kg brachte in diesem Jahr der schwerste in Callenberg ge-
wachsene Kürbis auf die Waage. Die erfolgreichen Züchter und 
somit die Gewinner sind die Fam. Richter aus Reichenbach, ein 
Pokal und ein Sachpreis sind der Lohn für die Mühe. Unser Dank 
und Glückwunsch natürlich auch an die Platzierten und an alle, 
die an den zahlreichen Wettbewerben teilgenommen haben.
Über 80 Helfer, darunter 25 Frauen, die leckeren Kuchen oder 
Torten gebacken haben, waren an der Vorbereitung und Durch-
führung des Festes beteiligt.
Ihnen allen nochmals unser herzlichstes Dankeschön. Ein be-

sonderer Dank auch an die zahlreichen 
Besucher, die weit über die Ortsgren-
zen hinaus meist schon zum wiederhol-
ten Male unser Fest besuchten. Bleiben 
sie uns treu und kommen sie auch zum 
10.Kürbisfest, der Termin steht schon 
fest. Bitte Sonntag, den 6.10.23 vormer-
ken.

Ihr Heimatverein Reichenbach e.V

Einladung der Oldtimerfreunde

Hallo liebe Oldtimerfreunde, unser nächstes 
Treffen in der Gaststätte „Erholung“ in Langen-
chursdorf findet am Donnerstag, dem 28. Sep-
tember 2023 um 19.30 Uhr statt.

Swen Junghans	

Einladung zum Vorlesetag

Wir haben uns gegründet, um die Kinder- und Jugendarbeit in 
Callenberg zu stärken sowie für alle Generationen interessante 
Freizeitangebote machen zu können. Dabei wollen wir Schnitt-
stelle zwischen Kirchgemeinde und Ortsgemeinde sein und den 
Zusammenhalt der Callenberger untereinander stärken.
Herzlich einladen möchten wir zum Vorlesenachmittag am 17. 
November 2023 in die Callenberger Kirche. Ab um vier werden 
in verschiedenen Räumen Geschichten für Kinder vorgelesen. 
Wer möchte, kann im Anschluss an einer abenteuerlichen kleinen 
Führung durch die Kirche teilnehmen. Dafür ist es günstig, eine 
Taschenlampe mitzubringen.

Vielen Dank & viele Grüße
Annekatrin Kutzner
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14

Innungsfachbetrieb für
Klempner-, SanItär-, KlIma-

und HeIzungStecHnIK
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AUSFAHRTEN / VERANSTALTUNGEN
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Fröhliche Weihnachten mit Gitte und Klaus

Dienstag, 19. Dezember 2023

Weihnachten steht vor der Tür. 
Heute wollen wir Sie so richtig 
darauf einstimmen. Besinnlicher 
Weihnachtszauber in der Advent 
Zeit – wo könnte man ihn besser 
erleben, als in der wundervoll ge-
schmückten Parkgaststätte und 
bei einem anspruchsvollen Ad-
ventsprogramm. 

Besinnlicher Weihnachtszauber, 
das heißt auch das Programm 
genießen, zur Ruhe kommen, von 
der Hektik des Alltages abschalten 
und auf die innere Stimme hören. 
Nicht umsonst gehört die Zeit vor Weihnachten zu der schönsten 
Zeit des Jahres. Bei Tannenduft und Kerzenschein erleben wir 
einen wunderschönen Tag, wobei auch Gitte und Klaus aus Zwi-
ckau ihren Beitrag leisten werden und Sie mit Liedern erfreuen 
werden.

Nicht einsam, sondern gemeinsam.
Wir freuen uns auf Sie.

Ablauf der Fahrt:
09:45 Uhr 	 ab Wolkenburg, 10:00 Uhr Waldenburg, 10:15 
Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, ca. 10:30 Uhr Bahnhof 
Hohenstein-Er., Oststraße 
09:30 Uhr 	 ab Reichenbach, 09:45 Uhr Langenchursdorf 
Goldene Aue, 10:00 Uhr Falken, Langenberg, Meinsdorf
12:00 Uhr	 Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken
18:00 Uhr	 Rückreise 

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Mittagessen, musikalische Unterhaltung  
Kaffeetrinken

Wenn Sie an dieser Fahrt teilnehmen möchten oder Fragen dazu 
haben, melden Sie sich bitte bei Frau Doehler  03723/701187 
oder  0173/6997546 oder bei Frau Wunderlich  0173/6997547, 
HOT-ABS mbH, Goldbachstraße 13, 09353 Oberlungwitz.

Im Januar 2024 findet keine Fahrt statt, da wir bereits am 03. Fe-
bruar 2024 ins Biertheater nach Radeberg zu „Zimmer frei – Neu-
mann 2x klingeln“ fahren wollen. Wir bitten dringend um Anmel-
dung bis 28. November 2023, da wir die Karten kaufen müssen. 
Näheres erfahren Sie bei Ihrer Anmeldung.

Preis: 95,00 €

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg informiert und möchte Sie herzlich einladen:

Sonntag, 12.11.23
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst „Einer für alle“ zur Kirch-

weih mit Kindergottesdienst in Grumbach 

Sonntag, 19.11.23
08.45 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken in Falken
10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst und 

Totengedenken in Callenberg 

Mittwoch, 22.11.23 Buß-und Bettag
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken in Lan-

genberg

Sonntag, 26.11.23 Ewigkeitssonntag
08.45 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Totenge-

denken in Grumbach 
10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst und 

Totengedenken in Langenchursdorf

Samstag, 02.12.23
17.00 Uhr	 Treff unter dem Adventsstern in Callenberg

Sonntag, 03.12.23 1. Advent
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Langenchursdorf
16.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Grumbach

Freitag, 08.12.23	
19.00 Uhr	 Adventskonzert vom Kammerchor des Europäischen 

Gymnasiums Waldenburg in Langenchursdorf

Sonntag, 10.12.23 2. Advent
08.45 Uhr	 Gottesdienst in Falken
10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst in 

Callenberg

Termine für Zusammenkünfte in Gruppen und Kreisen entnehmen 
Sie bitte dem Kirchenbote, den Aushängen in unseren Schaukäs-
ten oder informieren Sie sich in den Pfarrämtern.

Öffnungszeiten Pfarramt: Schulstr. 20, 09337 Callenberg/ OT Lan-
genchursdorf
Di 15.00-18.00, Mi und Do 09.00-12.00 Uhr, Mo und Fr geschlossen
Erreichbarkeit:	 Telefon: 037608 22705	 Fax: 037608 28351
		  E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.
		  Internet: www.kirche-langenchursdorf.de

Öffnungszeiten Kirchkasse und Friedhofsverwaltung in  
Callenberg, Hauptstr. 50:

Donnerstags 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (für Bestattungsanmeldungen 
nach telefonischer Anmeldung auch außerhalb der Öffnungszeit)
Erreichbarkeit:	 Telefon: 037608 21719    Fax.: 037608 15123
		  E-Mail: kg.callenberg@evlks.de
		  Internet:
		  https://kirchgemeinde-callenberg-grumbach.de

KIRCHENNACHRICHTEN
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Advents- und Weihnachtsliedersingen in Callenberg

700 Jahre Callenberger Ablassurkunde

Am Freitag, dem 15. Dezember um 19.00 Uhr lädt der Katharina 
e.V. in die Callenberger Kirche zum Advents- und Weihnachts-
liedersingen ein. In der schön geschmückten Kirche wollen wir 
bei Kerzenschein gemeinsam singen, der Orgel und einigen Sän-
gern und Sängerinnen des ehemaligen Singkreises lauschen, 
weihnachtliche Texte hören und süße Köstlichkeiten naschen.

Lassen Sie sich zu dieser Einstimmung auf Weihnachten einla-
den und genießen Sie gemeinsam mit anderen die Vorfreude.

„Wenn das Geld im Kasten klingt, die Seele in den Himmel 
springt“ – dieser Satz ist weithin bekannt. Er beschreibt sehr 
vereinfacht, aber anschaulich das Wesen des mittelalterlichen 
Ablasshandels. Sehr wenig bekannt ist dagegen, dass die Cal-
lenberger Kirche ein Mittel-punkt dieser Geschäfte war. Vor 700 
Jahren, am 5.11.1323, wurde eine Ablassurkunde aus-gestellt, 
die der St. Katharinenkirche in „Kalenberg“ eine privilegierte Stel-
lung unter den Pfarr-Kirchen des Bistums Meißen verlieh. Dieses 
Jubiläum war Anlass für einen Vortrag am 7.9.2023 in der St. Ka-
tharinenkirche über „Mittelalterliche Papsturkunden für Sachsen 
und die Callenberger Sammelindulgenz von 1323“. Vortragender 
war der Mitarbeiter des Institutes für Sächsische Geschichte und 
Volkskunde in Dresden (ISGV), Dr. Christian Schuffels. 

Nach der Begrüßung durch Pfarrer Albrecht Matthäus schilderte 
der Referent einleitend die Arbeit des ISGV, das in diesen Tagen 
seinen 25. Jahrestag feiert.  Schätzungen zufolge finden sich in 
den päpstlichen Registern allein für das Spätmittelalter von 1378 
bis 1523 Belege für 1,8 Millionen. Urkunden, die für deutsche 
Empfänger ausgestellt worden sind. Papsturkunden sind einzig-
artige Geschichts-Quellen. Editionen der Sachsen betreffenden 
Papsturkunden in wissenschaftlich verlässlichen und kommen-
tierten Textausgaben werden im Rahmen des Sächsischen Ur-
kundenbuchs (Codex diplomaticus Saxoniae) vom IGSV erarbei-
tet und veröffentlicht. 

Nach einer allgemeinen Übersicht über den weitgehend normier-
ten Aufbau dieser Urkunden am Beispiel des aus dem Zisterzi-
enserkloster Altzelle (bei Nossen) überlieferten Bestandes wurde 
die Callenberger Ablassurkunde detailliert vorgestellt. Ausge-
stellt wurde sie während des Pontifikats des Papstes Johannes 
XXII. (1316-1334), als die Päpste ihren Sitz in Avignon und nicht 

in Rom hatten. Umberto Eco hat diese Zeit heftiger innerkirchli-
cher Kämpfe in seinem Roman „Der Name der Rose“ einprägsam 
dargestellt. Die Urkunde für Callenberg wurde nicht vom Papst 
ausgestellt, sondern von zwei Erzbischöfen und zehn Bischöfen, 
die sich damals am Sitz des Papstes in Südfrankreich aufhielten. 

Die Urkunde legt fest und bestätigt, dass die Besucher der Ka-
tharinen-Kirche zu bestimmten Anlässen das Maximum von 40 
Ablass-Tagen erhielten, dass die Amtsträger jeweils vergeben 
konnten. Die Bezeichnung als Sammelablass oder Sammelin-
dulgenz (von lat. indulgentia für Ablass) verweist auf die Beteili-
gung von 12 geistlichen Würdenträgern. Durch diesen Kunstgriff 
verzwölffachte sich die Kürzung des gefürchteten Aufenthalts im 
Fegefeuer auf 480 Tage  und das für eine stark erhöhte Zahl von 
Anlässen. Dazu gehörten nicht nur Heiligenfeste, sondern auch 
fromme Handlungen einschließlich der aufmerksamen Teilnah-
me an Predigten des Callenberger Pfarrers. Dieses Privileg ver-
schaffte der Kirche großen Zustrom und damit auch beträchtli-
che Einnahmen, zeitweise galt die Kirchgemeinde Callenberg als 
eine der reichsten Gemeinden in Sachsen.

Der klar gegliederte, sehr lebendige, anschauliche und gut fass-
liche Vortrag fand großen Beifall. Eine Ausstellung mit teilweise 
noch nie gezeigte Urkunden zur Geschichte Callenbergs um-
rahmte die gelungene Veranstaltung, die mit einem Dank an die 
Initiatorin Elke Eifert und an alle weiteren Mitwirkenden schloss. 
Der ausgesprochen gute Besuch zeigte an, welch großes Inter-
esse an der Geschichte der engeren Heimat besteht, insbeson-
dere dann, wenn es sich um solche Schätze wie die Callenberger 
Ablassurkunde von 1323 handelt.                                                                        
                                                                                       
Dr. Arnd-Rüdiger Grimmer (Berlin)

Anzeige

Wir nehmen uns die Zeit, die sonst an allen Ecken fehlt für:

• Seniorinnen und Senioren
• Behinderte

• psychisch und seelisch Erkrankte
• Angehörige Betroffener

• im Alltag (Einkauf, Haushalt, Begleitung zu
Arztbesuchen u.v.m.)

• bei Behörden (Kranken- und Pflegekasse,
 Rentenversicherung o.ä.)

• aktive Unterhaltung und Beschäftigung 
(Spaziergang, Besuch zu Hause, 
im Pflegeheim oder betreutem Wohnen)

• Strukturierung des Tagesablaufes

Wir unterstützen Sie durch verschiedene Betreuungsleistungen, zum Beispiel:

Wir vermitteln Lebensfreude pflegekassenfinanziert oder auch Privatrechnung (steuerlich absetzbar).

Wir sind kein Pflegedienst!

09212 Limbach / 
Oberfrohna

Tel.: 03722 69 86 703
info@die-gute-seele.net
www.die-gute-seele.net

09212 Limbach / 09212 Limbach / 09212 Limbach / 
Albert-Einstein-Str. 24/26
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sonstiges

Fast auf den Tag genau vor 700 Jahren,...

Warte sehnsüchtig auf Jehova - Eintägiger Kongress in Glauchau

Callenberg hat nun universitäre Forschungsanbindung 
an die TU-Dresden

...hat ein Dutzend Bischöfe im fernen Avignon, der damaligen Re-
sidenz des Papstes, eine kostbare Urkunde für unsere Callenber-
ger  Kirche ausgestellt. Dieser Ablassbrief ist bis heute im Besitz 
unserer Kirche "St. Katharina". Zur Feier dieses Jubiläums wurde 
im Oktober im Kirchenschiff eine Ausstellung zur Geschichte des 
Dorfes Callenberg präsentiert. Hunderte Besucher konnten an 
Hand von originalen Exponaten und Nachbildungen die Entwick-

lung Callenbergs seit der Steinzeit nachvollziehen. Ja, richtig ge-
lesen: bereits vor 5000 Jahren lebten hier Menschen. Elke Eifert 
konnte dies durch eigene Funde von Steinwerkzeugen, die zur 
Austellung gezeigt wurden, wissenschaftlich nachweisen. Ein 
weiterer Hingucker war ein originalgetreuer vergoldeter Nachbau 
des Altars der vorherigen Kirche. Das Original ist immerhin 500 
Jahre alt und wird im Museum für Völkerkunde in Leipzig ausge-
stellt. Es wurde in der Werkstatt Peter Breuers erschaffen, einem 
der berühmtesten spätgotischen Holzbildhauer Deutschlands.

Neben zahlreichen originalgetreuen Fotokopien historischer Ur-
kunden faszinierte viele Besucher auch die legendäre Strickleiter 
des Prinzenraubs. Der ausgestellte 1:1 Nachbau dieses Objektes 
ließ ein Stück sächsische Kriminalgeschichte lebendig werden.
Frau Eifert, die jahrelang auf diese Ausstellung hingearbeitet hat 
und neben Zeit und Wissen auch etliche Euro in die ansprechen-
de Präsentation Ihrer Heimatforschungen investierte, sei an die-
ser Stelle nochmals herzlich für ihr großes Engagement gedankt. 
Beeindruckend.

Ein Text von Andre Wolf

Im November besuchen die Mitglieder der Zeugen Jehovas un-
serer Gemeinde den eintägigen Kongress „Warte sehnsüchtig 
auf Jehova“. Was bedeutet es zu warten und worauf warten wir. 
Die Antwort erfahren alle Anwesenden in dem öffentlichen Vor-
trag: „Geduld – heute noch von Wert?“

In vielen Bereichen unseres Lebens brauchen wir Geduld, wenn 
wir uns allein fühlen oder wenn uns Fehler unterlaufen. Wie wir 
mit diesen Situationen umgehen können und was uns hilft mit 
ihnen fertig zu werden, darauf wird es für alle Anwesenden eine 
biblisch begründete Antwort geben. Das Programm zu diesem 
Kongress findet man auf jw.org.

Anzeige

Seit 2022 hat die Arztpraxis Lohmann an fünf Forschungsvorha-
ben teilgenommen und sich in Good Clinical Practice, MPDG und 
ISO14155 als Prüfzentrum mit Prüfarzt für medizinische Studien 
qualifizert. Durch diese Qualifikationsnachweise konnte die Arzt-
praxis am 25.10.2023 den Titel der "akademischen Forschungs-
praxis" erreichen. Nach dem Titel der "akademischen Lehrpraxis" 
und dem Start der universitären Lehre und Ausbildung von Medi-

zinstudenten in Callenberg ist nun auch die universitäre Forschung 
in Zusammenarbeit mit der TU-Dresden in Callenberg etabliert.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Lohmann
Facharzt für Allgemeinmedizin - Schwerpunkt Akupunktur

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang
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Mauretanien - Durch eine grüne Sahara zu uralten Karawanenstädten“

Seit 2022 hat die Arztpraxis Lohmann an fünf 
Forschungsvorhaben teilgenommen und 
sich in Good Clinical Practice, MPDG und 
ISO14155 als Prüfzentrum mit Prüfarzt für 
medizinische Studien qualifizert. Durch die-

se Qualifikationsnachweise konnte die Arztpraxis am 25.10.2023 
den Titel der "akademischen Forschungspraxis" erreichen. Nach 
dem Titel der "akademischen Lehrpraxis" und dem Start der uni-
versitären Lehre und Ausbildung von Medizinstudenten in Callen-
berg ist nun auch die universitäre Forschung in Zusammenarbeit 
mit der TU-Dresden in Callenberg etabliert.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Lohmann
Facharzt für Allgemeinmedizin - Schwerpunkt Akupunktur

Aus der Freien Jugendkunstschule Waldenburg

Die schönste Zeit des Jahres ist für viele die Weihnachtszeit: 
Plätzchen backen, Fenster mit Lichtern schmücken, Zeit mit der 
Familie verbringen und den Brief an den Weihnachtsmann recht-
zeitig verschicken. Die Schallplatten von früher werden aus den 
Schränken geholt, um Weihnachten musikalisch einzuläuten. 
Auch wir möchten Sie in Weihnachtsstimmung bringen und la-
den sie herzlich zu unseren Weihnachtskonzerten ein: 

Freitag, den 08.12.2023
Kirche Langenchursdorf - 19 Uhr - Konzert des Kammerchores 
und Solisten unter Leitung von Dagmar Hanf

Samstag, den 09.12.2023
Jakobikirche in Lohma - 16 Uhr - Konzert des Kammerchores und 
Solisten unter Leitung von Dagmar Hanf

Montag, den 11.12.2023
Aula Europäisches Gymnasium Waldenburg - 18 Uhr - Weih-
nachtskonzert der Freien Jugendkunstschule Waldenburg 

Freitag, den 15.12.2023
Kirche Jerisau - 18 Uhr - Konzert des Kammerchores und Solisten 
unter Leitung von Dagmar Hanf

Samstag, den 16.12.2023
St. Bartholomäuskirche Waldenburg - 17 Uhr - Konzert des Kam-
merchores und Solisten unter Leitung von Dagmar Hanf

Lassen sie sich wieder von den Klängen und Stimmen unserer 
Musiker verzaubern, die wie jedes Jahr mit Hingabe und Liebe 
zur Musik, ein Programm der besonderen Art für sie vorbereitet 
haben. Eine weitere Tradition ist unser musikalischer Adventska-
lender, in dem Musiker und Lehrer unserer Jugendkunstschule 
ihr Können und Talent präsentieren. Schauen Sie doch jeden Tag 
in das Türchen und lassen sich überraschen, wer Ihnen den Tag 
musikalisch versüßt! Ab dem 1. Dezember finden sie unseren Ad-
ventskalender unter jks-waldenburg.de. 

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit! 
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DRK Kreisverband Hohenstein-Er. e. V.  – 
Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt: 	 Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
	 Telefon:	 03723/42001
	 Telefax:	 03723/42868
	 E-mail:	 verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
	 Internet:	 www.drk-hohenstein-er.de
	

Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er.,
Herrmannstraße 42

Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienebestimmungen und fol-
gen Sie den Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1

Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlos-
sen. Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Ge-
schäftsstelle.

Integrationsberatungsstelle Hohenstein-Ernstthal

Integrationsberaterin Janine Baryschnik
Schulstraße 32
09337 Hohenstein-Ernstthal
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet.

Anzeigen
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Individuelle Farbauswahl für Wände und Duschtasse

Mögliche Farben für dieses Bad: 

alt und neu harmonieren perfekt 

Innovatives Wandsystem ohne Fugen verhindert 
Schimmel, ist unempfindlich und pflegeleicht

Umbau innerhalb weniger Tage zum Fixpreis

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, ebenerdige 
Dusche. Unser individuell anpassbares Duschsystem integriert sich 
perfekt in Ihr bestehendes Bad.
Jetzt unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: 037200 79 91 10

WANNE RAUS, 
DUSCHE REIN!

Fachbetrieb mit Schauraum
Untere Hauptstraße 15
09228 Chemnitz-Wittgensdorf
www.viterma.com

Hermann Zenau
* 15. August 1932   † 2. September 2023

deine Käte
Tochter Christine mit Ralf

Sohn Horst mit Gaby
Enkelin Yvonne mit Leon-Pascal und Jayden-Finley

Enkel Nick und Denny

Aus der Heimat einst vertrieben,
die du doch so sehr geliebt,

gehst du heim im ewigen Frieden,
wo der Herr dir Heimat gibt.

Dankbar für viele gemeinsame Jahre, lassen wir 
dich in Liebe gehen

Für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene 
Worte, den stillen Händedruck, Geldzuwendungen und 

Blumen zum Ableben meines lieben Mannes, Vatis, 
Schwiegervaters, Opa, Uropa und Onkels

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Nachbarn und Bekannten herzlich 

bedanken.
Besonderer Dank bei Bestattungen Tröger.
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Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz
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Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:
   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Super Leistung, 
fairster Preis
Kfz-Versicherung 
jetzt wechseln!

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/anita-barbara.weichert

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 huk.de/vm/jens.dimnik

Kundendienstbüro 
Anita-Barbara Weichert 
Versicherungsfachfrau

Vertrauensmann 
Jens Dimnik

Tel. 03722 505194 
Mobil 0152 03959564 

Tel. 03723 711436

anita-barbara.weichert
@hukvm.de

jens.dimnik@hukvm.de

Albert-Einstein-Str. 1 
09212 Limbach-Oberfrohna

Grumbacher Str. 9 
09337 Callenberg 
Reichenbach

Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz

Sichern Sie sich noch schnell 

Anzeigenplätze
für Ihre 

Weihnachtsgrüße 

in Ihrem 

Amtsblatt Callenerg

Tel. 0371 42 24 31 

info@layoutunddesign-verlag.de

layout

ve
rla

g

design
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Ihr Volt Ihr Volt 
Spannung?Spannung?

Fließt bei uns

in Strömen!

Jetzt unseren neuen 
Stromtarif checken!
sw-meerane.de/strom

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design


